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MOBIL-EXTRA 

Peugeot 206: 
Ein Siegertyp 
Ein Siegertyp befindet sich auf 
dem Weg zur ersten Million. 
Der kompakte 206 eroberte 
die Herzen. Seite 25 

D i e n s t a g  

Wenn das Leben zur 
Qual wird 
Traurig, aber leider dennoch wahr: Viele Frauen 
sind immer noch von alltäglicher Aggression 
betroffen, müssen flüchten, leben in Angst vor 
der  Gewalt ihres Ehemannes oder der  des Le
bensgefährten. «Lasst euch nicht unterkriegen -
wehrt euch!» ist der Tenor des Frauenhauses 
Liechtenstein, das dieserTage den Jahresbericht 
1999 präsentierte. Seite 4 

Alter Wein In neuen 
Schläuchen? 

KONSTANZ: Unter 
dem Motto «vernet
zen - verbinden - ver
bünden» schlössen 
sich 1997 erstmals die 
Frauen- und Gleich
stel lungsbeauftrag
ten Österreichs, 
Deutschlands und 
der Schweiz zusam
men, um in Konstanz 
zur ersten Dreilän
der-Bodensee-Frau

enkonferenz einzuladen. Liechtenstein (im Bild 
Letizia Meier) stiess nun als viertes Bodensee
land dazu und bestimmte somit die neue Fas
sung: Vierländer-Bpdensee-Frauenkonferenz, 
die vom 4. bis 6. Mai 2000 in Konstanz stattge
funden hat. Seite 5 

«Festmuslk 300 Jahre 
Unterland» 
MAUREN: Musik, präsentiert von den Jung
bläsern, ausgesuchte Werke, gespielt von der  
Konkordia, die Auftragskomposition «Festmu
sik 300 Jahre Unterland» von Friedrich Nestler 
und ein Solostück für Bassklarinette und Blas
orchester standen auf dem Programm des Kon
zertes, das der  Musikverein Konkordia Mauren 
in der  Pfarrkirche St. Peter & Paul am Sonntag 
veranstaltete. Seite 7 

Medaillen-Flut zum 
Ausklang 
A m  vergangenen Wochenende fand auf dem 
Gletscher im Kaunertal im Rahmen des grossen 
Skifinales das letzte Shortcarverrennen und ein 
Figlrennen statt. Die Liechtensteiner, denen in 
dieser Saison bisher ein Füllhorn von Edelme
tall beschieden war, griffen noch ein letztes Mal 
an: Mit grossem Erfolg. Seite 17 

Gespannte Lage in 
Freetown 

FREETOWN: Grossbritannien hat am Montag 
mit den letzten Vorbereitungen für die Evaku
ierung von britischen Staatsbürger!) und ande
ren Europäern aus dem westafrikanischen 
Bürgerkriegsland Sierra Leone begonnen. Dies 
teilte Aussenminister Robin Cook am Nachmit
tag vor dem Parlament in London mit. «Der Plan 
zur Evakuierung läuft», sagte Cook. A m  Morgen 
hatten 2S0 britische Fallschirmjäger den Flugha
fen der Hauptstadt Freetown gesichert. Seite 29 
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Kunsfim Kleinformat 
Heute erscheinen neufe Briefmarken - Themen: Frieden, Europa und Expo 2000 

Heute Dienstag erscheinen 
sieben neue Liechtensteiner 
Briefmarken. Drei Wertzei
chen stehen dabei in engem 
Zusammenhang mit einer in
ternationalen Kunstausstellung 
der «Vereinigung der Mund-
und Fussmalenden Künstler», 
die gestern Abend im Vaduzer-
saal eröffnet wurde. 

Manfred öhri  

Die «Vereinigung de r  Mund- und 
Fussmalenden Künstler» mit Sitz in 
Liechtenstein hatte 1995 ihre Mit
glieder eingeladen, Uber den Welt
frieden nachzudenken und ihre 
Empfindungen und  Gedanken 
künstlerisch auszudrücken. Ent
standen sind rund 5S0 Bilder, von 
denen nun drei für die heutige 
Briefmarkenausgabe «Frieden 
2000» ausgewählt wurden. 

Die Schöpfer der drei Kunstwer
ke stammen aus ganz verschiedenen 
Kulturkreisen. Der  Italiener Anto-
liib Martini gab seiner Darstellung 
den Titel «Friedenstaube über der 
Blumenwiese». Der  Argentinier Al
berto Alvarez nennt sein Gemälde 
«Weltfrieden», und der  Japaner Ei-
ichi Minami betitelte schliesslich 
sein Werk mit «Regenbogen». 

Ausstellung in Vaduz 
Aus Anlass dieser Briefmarken

ausgabe organisiert die Vereinigung 
nach 14 Jahren auch wieder eine in
ternationale Kunstausstellung im 
Vaduzersaal, die gestern feierlich 
eröffnet wurde und bis zum 21. Mai 
bei freiem Eintritt zugänglichist. Zu  
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Heute Dienstag werden von der Postwertzeichenstelle diese sieben Liechtensteiner Briefmarken ausgegeben, die der 
Expo-Teilnahme, dem Frieden und Europa gewidmet sind. 

sehen sin^Über 60 bemerkenswerte 
Exponatejijvon mund- und fussma
lenden Künstlern aus aller Welt -
vor aHero©J$erund Gemälde, aber 
auch ei iu^Sji tüpturen.  Die Aus
stellung steht unter dem Eh
renschutz I. D. Fürstin Marie von 
und zu Liechtenstein. «Gerade in ei
ner Zeit, in der man sich vielfach 
nach Frieden sehnt, ist das künstle
rische Schaffen, Friedenssymbole 
der Gesellschaft vorzustellen, be
sonders lobenswert. Dass ausge
rechnet gehinderte Künstler, die 
mit dem Mund und den Füssen ma
len, in so hervorragender Weise ihre 
Kunst darstellen,.ist für die Gesell
schaft beispielhaft», schreibt die 
Landesfürstin im Ausstellungskata
log, der einen umfassenden 

Überblick über das Können der 
Künstler und einen informativen 
Einblick in die vor 44 Jahren in 
Liechtenstein entstandene Organi
sation gibt, der gegenwärtig rund 
500 Mitglieder angehören. 

Expo 2000 und Europa 
Die Teilnahme Liechtensteins an 

der  Weltausstellung EXPO 2000 in 
Hannover wird in philatelistischer 
Hinsicht mit der Ausgabe von drei 
Sondermarken gewürdigt, für deren 
Gestaltung der international be
kannte, am 19. Februar unerwartet 
verstorbene österreichische Künst
ler Friedensreich Hundertwasser 
aufgrund seines umfassenden Enga
gements für die Natur und Umwelt 
gewonnen werden konnte. Hun

dertwasser hat hierzu treffende 
Werke zur Verfügunggestellt, wobei 
e r  auf Honorare zu Gunsten einer 
UmWeltorganisation verzichtete. 
Seine drei typischen Schöpfungen 
umschrieb e r  mit «Humusduft», 
«Do Not Wait Houses-Move» und 
«Auto in Richtung Natur und 
Schöpfung». 

Die Liechtensteiner Europamar
ke 2000 stellt schliesslich das sieg
reiche Motiv eines von Pöst-Europ 
ausgeschriebenen Wettbewerbs dar. 
Gewinner wurde der Franzose J.-P. 
Cousin mit seinem Vorschlag «Ju
gend baut an Europa». Die Brief
marke zeigt fröhliche Kinder, die ei
nen T\irm bauen aus Sternen, die 
auch an die Europa-Flagge erin
nern. Seite 23 
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Blut, ein kostbares Gut 
Ehrungen der Blutspender an der gestrigen LRK-Jahresversammlung 

Gestern Abend fand Im Vaduzer Rathaussäal die Jahresversammlung des Liechtensteinischen Roten Kreuzes 
statt. Letztes Jahr haben 821 Personen ihr Bl%t gespendet; viele davon durften für  ihre zahlreichen Blutspenden ein 
«Dankeschön» aus den Händen von Fürstin ^farie entgegennehmen. Unser Bild zeigt auszugsweise einige der Aus
gezeichneten, darunter auch Marianne Beckß .  von rechts), die bereits 80 Mal ihr Blut spendete und damit vielen 
Kranken und Verunfallten Hilfe leisten kotinte. (Bild:bak) 

Regierungs
aktien platziert 
ZÜRICH: Die Aktien der 
Liechtensteinischen Landes
bank haben am Montag Uber 
weite Strecken die Liste der um
satzstärksten Titel an der 
Schweizer Börse angeführt. E s  
wurden 465 374 Aktien im Wert 
von rund 371 Millionen Franken 
umgesetzt. Davon entfielen 
rund 460 000 Aktien auf ausser-
börsliche Transaktionen. 

Die Aktie stieg dabei um 
21 Franken auf 816 Franken. 
A m  Montag wurden 400 000 
LLB-Aktien aus dem Bestand 
des Landes bei in- und auslän
dischen Investoren platziert. 
Damit ist der Staatsanteil 
an  der  LLB von gegenwärtig 
68,4 auf  57,9 Prozent gesunken. 
Die Regierung gab die Aktien 
nach Angaben einer LLB-Spre-
cherin im Paket ab; die empfan
genden Adressen hätten die Ti
tel dann weiterplatziert. Einzel
heiten der  Transaktion wollte 
die Sprecherin nicht nennen. 
«Das, was heute ausserbörslich 
über den Ticker lief, sind diese 
400 000 Aktien», sagte ein 
Händler. «Der. Rest sind TYitt-
brettfahrer», sagte e r  weiter. 

Seitelfi 
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